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Protokoll  

 

Gremium Ausschuss für Wirtschaftsförderung und 
Marktwesen

Sitzung am Mittwoch, den 24.09.2025

Sitzungsort, Raum Burgstraße 6, 49377 Vechta
Ratssaal im Rathaus

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsende 20:45 Uhr

 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den nachfolgenden Beschlüssen.
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben:
 
Ausschussvorsitzende: gez. Bröker

Bürgermeister: gez. Kater

Protokollführung: gez. Sprengel

 

Teilnehmerverzeichnis
 

Name, Vorname Funktion
Bemerkung

Stimmberechtigte Mitglieder:

Bröker, Jana Ausschussvorsitzende

Borchardt, Sylvia  

Büssing, Boris in Vertretung für Averdam, Heinrich

Droste, Niklas ab TOP 2

Göhner, Simone in Vertretung für Frilling, Thomas

Lammerding, Frank, Dr.  

Lampe, Volker  

Middelbeck, Ilka  

Schwarting, Bernhard  

Sieveke, Stephan  

Wehry, Felix  

Wichmann, Rolf  

Wilking, Annette  

Wilming, Philip  

Mitglieder mit beratender Stimme:

Leßel, Rüdiger Grundmandat, ab TOP 2

Von der Verwaltung:

Kater, Kristian Bürgermeister
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Fischer, Herbert Leiter Stabsstelle 13

Kienitz, Bianka Leiterin Stabsstelle 11

Spannagel, Adrian Stabsstelle 80

Sprengel, Melissa Stabsstelle 13 – Protokoll

Thöle, Carsten Marktmeister – Stabsstelle 13

 

 

 
Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung der Sitzung,

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit,

Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge

  

 2. Stoppelmarkt 2025 - Nachbesprechung

 13/014/2025

  

 3. Mitteilungen des Bürgermeisters

  

 4. Einwohnerfragestunde
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Öffentlicher Teil

TOP 1
 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, 
Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge
 
Die Ausschussvorsitzende eröffnet um 18.00 Uhr die Sitzung des Ausschusses für

Wirtschaftsförderung und Marktwesen der Stadt Vechta. 

 

Mit Einladung vom 12.09.2025 ist ordnungsgemäß eingeladen worden. Der Ausschuss ist

beschlussfähig.

 

Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form 
festgestellt.
 
 
 

TOP 2
 
Stoppelmarkt 2025 - Nachbesprechung
 
Bürgermeister Kater dankt zum Beginn der Nachbesprechung des Stoppelmarktes 2025 allen

Beteiligten, die zum Gelingen des Stoppelmarktes 2025 beigetragen haben. Der Stoppelmarkt war

insgesamt wieder einmal ein Erfolg. 

 

Anschließend übergibt der Bürgermeister an Marktmeister Carsten Thöle, der eine Nachbetrachtung

aus Sicht der Marktverwaltung vornimmt:

 

Allgemein:

 Der Stoppelmarkt 2025 war ein sehr gutes und erfolgreiches Volksfest. Alle beteiligten

Beschicker waren mit dem diesjährigen Verlauf zufrieden.

 Die Besucherzahlen belaufen sich ähnlich zu den Zahlen in 2024

 

Neuerungen:

 2025 gab es zwei neue Ausschankbetriebe auf dem Stoppelmarkt: Artmann und Heinrich &

Helene

 Beide Ausschankbetriebe haben sich gut etabliert und waren ein Mehrwert für den

Stoppelmarkt 

 Veränderte Größe „Beckmanns Alter Dorfplatz“

 Zusätzlicher Standort für ein Fahrgeschäft neben „Beckmanns alter Dorfplatz“

 Veränderte Position „Wilde Maus“ in der Reihe der Gewerbeschau

Wurde sehr gut angenommen und hat mehr Umsatz generiert als auf der alten Position

 Neue Betreiber „alkoholfreies Zelt“ durch DRK Vechta – funktionierte sehr gut und war eine

Bereicherung für den Markt 

 Erstmals Tierschau als Ersatz für den Viehmarkt - wurde sehr gut angenommen



4

 Gewerbeschau wurde erstmalig in Eigenregie von der Marktverwaltung organisiert und bleibt

auch zukünftig in dem Aufgabenbereich der Verwaltung

 Der Bereich Gewerbeschau soll zukünftig besser sichtbar gemacht werden. Eine Überlegung

ist Eingangstore aufzustellen, die den Bereich kennzeichnen und auf ihn aufmerksam machen

sollen 

 Zugangsbereich der Gewerbeschau soll für Gehbeeinträchtigte verbessert werden

Sicherheitsbehörden/Dienstleister:

Polizei:

 Die Polizei konnte in 2025 kein erhöhtes Aufkommen von Straftaten verzeichnen und spricht

von einem „normalen“ Jahr 

 Die Fallzahlen belaufen sich ähnlich zu denen im Jahr 2024

 Keine gemeldeten Raubstraftaten

 

Deutsche Rote Kreuz:

 Das DRK verzeichnete 2025 insgesamt 320 Hilfeleistungen verschiedenster Art. Somit ist

dieser Wert weiterhin rückläufig (2024: 340, 2023:374)

 Dieses Jahr war auffällig, dass viele Patienten in die Notfallaufnahme in das Krankenhaus

gefahren sind, anstatt die Notversorgung auf dem Gelände in Anspruch zu nehmen

 Das soll zukünftig besser kommuniziert werden

 

 

Feuerwehr:

 Im Rahmen des Stoppelmarkt 2025 gab es keine feuerwehrtechnischen Einsätze.

 Die vor Ort anwesenden Wachen mussten lediglich präventiv bei Fragen und/oder

Problemfällen unterstützen

 

 

Bauhof Stadt Vechta:

 Die Marktverwaltung dankt dem Bauhof für die Unterstützung beim Auf/-Abbau sowie dem

Einsatz bei der Reinigung des Marktgeländes während der Veranstaltungstage. 

 

Werbemaßnahmen:

 Die Werbemaßnahmen zum Stoppelmarkt 2025 konzentrierten sich auf folgende

Hauptbereiche:

 Plakatwerbung (Straßenplakatierung und Großplakate)

 Printwerbung (Tageszeitungen und Magazine)

 Social Media Auftritt (Instagram, Facebook, Internetseite)

 Radiowerbung

 Drehorgeltour

 Teilnahme Sommerfest der LV Niedersachsen

 Parlamentarischer Abend – kleiner Stoppelmarkt in Berlin

 2025 gab es ein neues Plakatdesign, basierend auf dem Design von 2024

Die Follower Anzahl auf Instagram hat sich zwischen Februar und August 2025 fast

verdoppelt – zurzeit liegt der Account „stoppelmarkt.offiziell“ bei ungefähr 9700 Abonnenten
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Awareness Konzept:

 „Wo geht´s nach Panama?“

 2024 erstmalig eingesetzt

 Sehr positive Resonanz in der Presse und auf Social Media

 2025 Erweiterung Maßnahmen um Einsatz eines Awareness Teams

 Team konnte in 16 Fällen Hilfestellung leisten

 2026 sollen zwei Teams gleichzeitig eingesetzt werden

 

 

ÖPNV:

 Die Möglichkeit zur Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wurde sehr gut angenommen

 Die NordWestBahn unterstützte hierbei mit der Erweiterung des Fahrplans und dem Angebot

eines Sondertickets.

 Die Deutsche Bahn hat 2025 eine Grundsanierung des vorhandenen Bahnsteigs

vorgenommen, wodurch die Anbindung der NordWestBahn noch besser genutzt werden

kann, und unter anderem auch Rollstuhlfahrern der Ein- und Ausstieg vor Ort ermöglicht wird

 Verlängerung Bahnsteig, neue Beleuchtung, neue Besucherlenkung

 Größere Probleme bei Schließung der Bahnschranken – Gespräche zur Verbesserung der

Situation in 2026 laufen bereits 

 Große Inanspruchnahme des Busverkehrs

 Hohe Frequenz an eingesetzten Shuttlebussen im gesamten Landkreis

 Einheitliche Regelung, dass die letzte Fahrt um 04:00 Uhr stattfindet – angepasst an die

Ruhezeit um 03:00 Uhr 

 

Besuchersicherheit

 Zufahrtskontrollen während der Aufbauphase

 Platzierung Zufahrtssperren an Zugängen Marktgelände

 Einsatz Sicherheitskräfte an Zugängen Marktgelände

 Aufbau Sicherheitssystem mit Kamerasystem und Durchsprechanlagen

 Koordinierung Einsatzkräfte DRK und Polizei über System

 Verringerung der Zugriffszeiten DRK

 Überarbeitung Verkehrsführung im östlichen Bereich des Marktgeländes (teilweise Sperrung

Dornbusch)

 

 

Programmhighlights zum Stoppelmarkt 2025:

 

Sonntag, 10.08.2025

 Laufveranstaltung am Sonntag vor Stoppelmarkt

 Organisiert durch Lauffreunde SFN Vechta

 Über 150 Teilnehmer/-innen

 

Dienstag, 12.08.2025:

 Benefizfußballspiel organisiert durch den Verein reisender Schausteller Vechta und die
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Stoppelmarktwirte

 Viele Prominente Mitspieler. Unter anderem: Matze Knoop

 Neuer Spendenrekord: 21.056€

 

Donnerstag, 14.08.2025:

 Eröffnungsumzug

 Wieder große Beteiligung mit über 70 teilnehmenden Gruppen

 Großer Zuschauerandrang an gesamter Umzugsstrecke

 Eröffnung durch Ehrengast Silvia Breher

 Fassbieranstich

 Erfreute sich sehr großem Interesse

 Durchgeführt dieses Jahr in „Picker´s Festzelt“

 

Freitag, 15.08.2025:

 Backstage-Tour durch Schausteller

 Seniorennachmittag

 Hohe Teilnahme von ungefähr 800 Senioren

 Wird auch überregional gut angenommen

 Happy Hour

 Erfreut sich weiterhin sehr großer Beliebtheit

 

Samstag, 16.08.2025:

 Frühstück im Riesenrad

 

 

Sonntag, 17.08.2025:

 Gottesdienst

 Weiterhin sehr großer Zuspruch für die Veranstaltung

 Sehr hohe Besucherzahlen durch Familien und Vereine

 

Montag, 18.08.2025:

 Erstmals Tierschau als Ersatz für Viehmarkt

 Gut angenommen

 Überlegung Tierschau sonntags durchzuführen, für mehr Familienbesucher

 Stadtempfang

 Sehr gut besucht

 Ehrengast Olaf Lies

 Hohes Interesse der Besucher

 Lies nahm sich viel Zeit für die Besucher

 

Dienstag, 19.08.2025:

 Familiennachmittag

 Abschlussfeuerwerk

 Wurde durch Firma Rohr Feuerwerke durchgeführt
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Abbau

 Freigabe Marktgelände zum Abbau in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch gegen 0:30 Uhr

 Schneller und reibungsloser Abbau

 Abschluss Abbauarbeiten am 05.09.2025

 

Nach den Ausführungen von Marktmeister Carsten Thöle richtet der Bürgermeister seinen Dank an

den Marktmeister und die gesamte Marktverwaltung sowie alle weiteren Mitarbeiter der

Stadtverwaltung, die in die Organisation des Stoppelmarktes eingebunden sind. 

 

Anschließend folgt ein Austausch der Ausschussmitglieder zu verschiedensten Themen bezüglich des

Stoppelmarktes 2025:

 

 Durch die neue Verkehrsführung und das Durchfahrtsverbot zwischen dem Busbahnhof und

dem Marktgelände seien viele Besucher auf den Marktausschuss zugekommen. Es seien

mehr Kosten für Taxifahrten entstanden, da der gesperrte Bereich umfahren werden musste

 Marktmeister Thöle erklärt, dass es noch einen Taxistand in Richtung der Tennishalle gibt, der

im nächsten Jahr besser ausgeschildert werden soll 

 Für viele kam die Info über die neue Verkehrsführung zu spät - der Marktmeister erklärt, dass

es bis kurz vor dem Stoppelmarkt noch Absprachen gab, die eine frühere Bekanntmachung

verhindert haben

 Trotz Hundeverbot wurden mehrere Hunde auf dem Marktgelände gesichtet, es soll bessere

Absprachen mit dem Sicherheitsdienst geben

 Das Awareness Team wurde nicht oft auf dem Gelände gesehen

 Marktmeister Thöle erklärt, dass es nächstes Jahr ein Team mehr geben und dadurch auch

die Präsenz erhöht wird

 Im Bereich der Bahnschranken kam es oft zu Stau. Die hinteren Besucher wussten nicht,

warum es sich staut – zukünftig sollen LED-Wände auf einfahrende Züge hinweisen

Bürgermeister Kater dankt zum Beginn der Nachbesprechung des Stoppelmarktes 2025 allen

Beteiligten, die zum Gelingen des Stoppelmarktes 2025 beigetragen haben. Der Stoppelmarkt war

insgesamt wieder einmal ein Erfolg. 

 

Anschließend übergibt der Bürgermeister an Marktmeister Carsten Thöle, der eine Nachbetrachtung

aus Sicht der Marktverwaltung vornimmt:

 

Allgemein:

 Der Stoppelmarkt 2025 war ein sehr gutes und erfolgreiches Volksfest. Alle beteiligten

Beschicker waren mit dem diesjährigen Verlauf zufrieden.

 Die Besucherzahlen belaufen sich ähnlich zu den Zahlen in 2024

 

Neuerungen:

 2025 gab es zwei neue Ausschankbetriebe auf dem Stoppelmarkt: Artmann und Heinrich &

Helene

 Beide Ausschankbetriebe haben sich gut etabliert und waren ein Mehrwert für den

Stoppelmarkt 

 Veränderte Größe „Beckmanns Alter Dorfplatz“
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 Zusätzlicher Standort für ein Fahrgeschäft neben „Beckmanns alter Dorfplatz“

 Veränderte Position „Wilde Maus“ in der Reihe der Gewerbeschau

Wurde sehr gut angenommen und hat mehr Umsatz generiert als auf der alten Position

 Neue Betreiber „alkoholfreies Zelt“ durch DRK Vechta – funktionierte sehr gut und war eine

Bereicherung für den Markt 

 Erstmals Tierschau als Ersatz für den Viehmarkt - wurde sehr gut angenommen

 Gewerbeschau wurde erstmalig in Eigenregie von der Marktverwaltung organisiert und bleibt

auch zukünftig in dem Aufgabenbereich der Verwaltung

 Der Bereich Gewerbeschau soll zukünftig besser sichtbar gemacht werden. Eine Überlegung

ist Eingangstore aufzustellen, die den Bereich kennzeichnen und auf ihn aufmerksam machen

sollen 

 Zugangsbereich der Gewerbeschau soll für Gehbeeinträchtigte verbessert werden

Sicherheitsbehörden/Dienstleister:

Polizei:

 Die Polizei konnte in 2025 kein erhöhtes Aufkommen von Straftaten verzeichnen und spricht

von einem „normalen“ Jahr 

 Die Fallzahlen belaufen sich ähnlich zu denen im Jahr 2024

 Keine gemeldeten Raubstraftaten

 

Deutsche Rote Kreuz:

 Das DRK verzeichnete 2025 insgesamt 320 Hilfeleistungen verschiedenster Art. Somit ist

dieser Wert weiterhin rückläufig (2024: 340, 2023:374)

 Dieses Jahr war auffällig, dass viele Patienten in die Notfallaufnahme in das Krankenhaus

gefahren sind, anstatt die Notversorgung auf dem Gelände in Anspruch zu nehmen

 Das soll zukünftig besser kommuniziert werden

 

 

Feuerwehr:

 Im Rahmen des Stoppelmarkt 2025 gab es keine feuerwehrtechnischen Einsätze.

 Die vor Ort anwesenden Wachen mussten lediglich präventiv bei Fragen und/oder

Problemfällen unterstützen

 

 

Bauhof Stadt Vechta:

 Die Marktverwaltung dankt dem Bauhof für die Unterstützung beim Auf/-Abbau sowie dem

Einsatz bei der Reinigung des Marktgeländes während der Veranstaltungstage. 

 

Werbemaßnahmen:

 Die Werbemaßnahmen zum Stoppelmarkt 2025 konzentrierten sich auf folgende

Hauptbereiche:

 Plakatwerbung (Straßenplakatierung und Großplakate)

 Printwerbung (Tageszeitungen und Magazine)

 Social Media Auftritt (Instagram, Facebook, Internetseite)

 Radiowerbung
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 Drehorgeltour

 Teilnahme Sommerfest der LV Niedersachsen

 Parlamentarischer Abend – kleiner Stoppelmarkt in Berlin

 2025 gab es ein neues Plakatdesign, basierend auf dem Design von 2024

Die Follower Anzahl auf Instagram hat sich zwischen Februar und August 2025 fast

verdoppelt – zurzeit liegt der Account „stoppelmarkt.offiziell“ bei ungefähr 9700 Abonnenten

 

Awareness Konzept:

 „Wo geht´s nach Panama?“

 2024 erstmalig eingesetzt

 Sehr positive Resonanz in der Presse und auf Social Media

 2025 Erweiterung Maßnahmen um Einsatz eines Awareness Teams

 Team konnte in 16 Fällen Hilfestellung leisten

 2026 sollen zwei Teams eingesetzt gleichzeitig werden

 

 

ÖPNV:

 Die Möglichkeit zur Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln wurde sehr gut angenommen

 Die NordWestBahn unterstützte hierbei mit der Erweiterung des Fahrplans und dem Angebot

eines Sondertickets.

 Die Deutsche Bahn hat 2025 eine Grundsanierung des vorhandenen Bahnsteigs

vorgenommen, wodurch die Anbindung der NordWestBahn noch besser genutzt werden

kann, und unter anderem auch Rollstuhlfahrern der Ein- und Ausstieg vor Ort ermöglicht wird

 Verlängerung Bahnsteig, neue Beleuchtung, neue Besucherlenkung

 Größere Probleme bei Schließung der Bahnschranken – Gespräche zur Verbesserung der

Situation in 2026 laufen bereits 

 Große Inanspruchnahme des Busverkehrs

 Hohe Frequenz an eingesetzten Shuttlebussen im gesamten Landkreis

 Einheitliche Regelung, dass die letzte Fahrt um 04:00 Uhr stattfindet – angepasst an die

Ruhezeit um 03:00 Uhr 

 

Besuchersicherheit

 Zufahrtskontrollen während der Aufbauphase

 Platzierung Zufahrtssperren an Zugängen Marktgelände

 Einsatz Sicherheitskräfte an Zugängen Marktgelände

 Aufbau Sicherheitssystem mit Kamerasystem und Durchsprechanlagen

 Koordinierung Einsatzkräfte DRK und Polizei über System

 Verringerung der Zugriffszeiten DRK

 Überarbeitung Verkehrsführung im östlichen Bereich des Marktgeländes (teilweise Sperrung

Dornbusch)

 

 

Programmhighlights zum Stoppelmarkt 2025:

 

Sonntag, 10.08.2025
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 Laufveranstaltung am Sonntag vor Stoppelmarkt

 Organisiert durch Lauffreunde SFN Vechta

 Über 150 Teilnehmer/-innen

 

Dienstag, 12.08.2025:

 Benefizfußballspiel organisiert durch den Verein reisender Schausteller Vechta und die

Stoppelmarktwirte

 Viele Prominente Mitspieler. Unter anderem: Matze Knoop

 Neuer Spendenrekord: 21.056€

 

Donnerstag, 14.08.2025:

 Eröffnungsumzug

 Wieder große Beteiligung mit über 70  teilnehmenden Gruppen

 Großer Zuschauerandrang an gesamter Umzugsstrecke

 Eröffnung durch Ehrengast Silvia Breher

 Fassbieranstich

 Erfreute sich sehr großem Interesse

 Durchgeführt dieses Jahr in „Picker´s Festzelt“

 

Freitag, 15.08.2025:

 Backstage-Tour durch Schausteller

 Seniorennachmittag

 Hohe Teilnahme von ungefähr 800 Senioren

 Wird auch überregional gut angenommen

 Happy Hour

 Erfreut sich weiterhin sehr großer Beliebtheit

 

Samstag, 16.08.2025:

 Frühstück im Riesenrad

 

 

Sonntag, 17.08.2025:

 Gottesdienst

 Weiterhin sehr großer Zuspruch für die Veranstaltung

 Sehr hohe Besucherzahlen durch Familien und Vereine

 

Montag, 18.08.2025:

 Erstmals Tierschau als Ersatz für Viehmarkt

 Gut angenommen

 Überlegung Tierschau sonntags durchzuführen, für mehr Familienbesucher

 Stadtempfang

 Sehr gut besucht

 Ehrengast Olaf Lies

 Hohes Interesse der Besucher

 Lies nahm sich viel Zeit für die Besucher



11

 

Dienstag, 19.08.2025:

 Familiennachmittag

 Abschlussfeuerwerk

 Wurde durch Firma Rohr Feuerwerke durchgeführt

 

Abbau

 Freigabe Marktgelände zum Abbau in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch gegen 0:30 Uhr

 Schneller und reibungsloser Abbau

 Abschluss Abbauarbeiten am 05.09.2025

 

Nach den Ausführungen von Marktmeister Carsten Thöle richtet der Bürgermeister seinen Dank an

den Marktmeister und die gesamte Marktverwaltung sowie alle weiteren Mitarbeiter der

Stadtverwaltung, die in die Organisation des Stoppelmarktes eingebunden sind. 

 

Anschließend folgt ein Austausch der Ausschussmitglieder zu verschiedensten Themen bezüglich des

Stoppelmarktes 2025:

 

 Durch die neue Verkehrsführung und das Durchfahrtsverbot zwischen dem Busbahnhof und

dem Marktgelände seien viele Besucher auf den Marktausschuss zugekommen. Es seien

mehr Kosten für Taxifahrten entstanden, da der gesperrte Bereich umfahren werden musste

 Marktmeister Thöle erklärt, dass es noch einen Taxistand in Richtung der Tennishalle gibt, der

im nächsten Jahr besser ausgeschildert werden soll 

 Für viele kam die Info über die neue Verkehrsführung zu spät - der Marktmeister erklärt, dass

es bis kurz vor dem Stoppelmarkt noch Absprachen gab, die eine frühere Bekanntmachung

verhindert haben

 Trotz Hundeverbot wurden mehrere Hunde auf dem Marktgelände gesichtet, es soll bessere

Absprachen mit dem Sicherheitsdienst geben

 Das Awareness Team wurde nicht oft auf dem Gelände gesehen

 Marktmeister Thöle erklärt, dass es nächstes Jahr ein Team mehr geben und dadurch auch

die Präsenz erhöht wird

 Im Bereich der Bahnschranken kam es oft zu Stau. Die hinteren Besucher wussten nicht,

warum es sich staut – zukünftig sollen LED-Wände auf einfahrende Züge hinweisen

 Dem zuständigen Fachdienst (FD 50) soll mitgeteilt werden, dass die Lautstärke beim

Seniorenempfang angepasst und Überlegungen hinsichtlich eines Wechsels der engagierten

Band angestellt werden sollen.

 Die Straßenreinigung der Zugangsstraßen wird im Blick gehalten.

 
 
 

TOP 3
 
Mitteilungen des Bürgermeisters
 
Keine.
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TOP 4
 
Einwohnerfragestunde
 
Keine.
 




